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Geschätzte Rickenbacherinnen und Rickenbacher
 
Seit der Wiedereröffnung des erweiterten und 
modernisierten Coop Bau + Hobby ist kein Jahr 
vergangen, und schon beabsichtigt die Coop-Ge-
nossenschaft eine weitere Grossinvestition im  
Einkaufsareal Breite. Das beliebte Einkaufszen-
trum soll bis Frühling 2020 ein komplett neues 
Gesicht erhalten, mit einem lichtdurchfluteten 
Eingangsbereich, einer energiesparenden Gebäu-
dehülle und der grössten Rickenbacher Fotovol-
taik-Anlage auf dem Dach.

Bis 2020 wird auch die Erneuerung der Umfah-
rungsstrasse abgeschlossen sein und wieder als 
leistungsfähiger Direktzubringer zum Einkaufs- 
areal Breite zur Verfügung stehen. Im Zuge der 
im nächsten Jahr vorgesehenen Verlegung der 
Stelzstrasse auf Kirchberger Territorium etwas 
weiter nach Süden ist zudem eine neue Buslinie 
zwischen dem Bahnhof Wil und dem Industriege-
biet Stelz geplant.

In Kombination mit dem bestehenden Angebot 
entstünde dadurch für den Rickenbacher Dorfkern 
ein Viertelstundentakt. Den Kunden der Einkaufs- 
und Erlebniswelt Breite würde sich dannzumal 
eine interesante Alternative zum Personenwagen 
bieten.

Das Stimm- und Wahlmaterial für die Gesamter-
neuerungswahlen der Gemeindebehörden sowie 
die eidgenössische Abstimmung vom Sonntag,  
10. Februar, wurde vor kurzem verteilt. Ich rufe Sie 
dazu auf, von Ihrem Stimm- und Wahlrecht  
Gebrauch zu machen.

Ihr Gemeindepräsident, Ivan Knobel

Aus dem Gemeinderat

Neujahrsapéro: Musikalische Vielfalt mit 
Blasmusik und Schwyzerörgeli
Gemeindepräsident Ivan Knobel begrüsste am  
5. Januar die zahlreich erschienenen  
Rickenbacher zum traditionellen Anlass im 
Singsaal Thurlindenschulhaus. Die Sternsinger 
unter der Leitung von Karin Metzger überbrachten 
die Neujahrswünsche mit Gesang und Gedichten. 
Die Young-Talents Rickenbach-Wilen boten unter 
der Leitung von Beat Bachmann ein unterhaltsa-
mes Programm. Beat Bachmann dankte der  
Gemeinde Rickenbach für die finanzielle  
Unterstützung. Ohne die wäre es nicht möglich, 
den Kindern vergünstigten Instrumentalunter-
richt anzubieten. Nach zwei Zugaben wurden die 
Young-Talents mit grossem Applaus verabschiedet.

Vize-Gemeindepräsident Walter Rotach wünschte 
sich in seiner Ansprache, dass sich die Bevölke-
rung wieder vermehrt bewährten Werten zuwen-
det. Mehr Toleranz und Nachbarschaftshilfe seien 
in der heutigen schnelllebigen, digitalisierten Welt 
wichtiger denn je. Was nicht heissen solle, dass 
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Ein solcher Antrag muss mit dem Namen und der 
Adresse des Antragsstellers versehen sein und 
spätestens bis zum 13. Februar 2019 beim  
Gemeinderat eingereicht werden. Falls innert Frist 
kein begründeter Gegenantrag eines stimmbe-
rechtigten Einwohners eingereicht wird, so gilt der 
Antrag des Gemeinderates auf Erteilung des  
Gemeindebürgerrechts an die nachfolgenden Per-
sonen als angenommen. 
Der Vollständigkeit halber sei noch erwähnt, dass 
das Staatssekretariat für Migration den Gesuch-
stellern die Bewilligung zur Einbürgerung im  
Kanton Thurgau erteilt hat. Die Bewerber  
erfüllen damit die bundes- und kantonalrecht-
lichen Wohnsitzbestimmungen und haben alle 
weiteren erforderlichen Ausweise und Akten beige-
bracht. Sie sind mit unseren beziehungsweise mit 
den schweizerischen Verhältnissen vertraut und 
können somit als assimiliert qualifiziert werden.

Familie Osmani
Sadat Osmani, geboren am 10. Mai 1981, seine 
Frau Bukurije Osmani, geboren am 6. November 
1985 und ihre Töchter Melisa, Selina und Aida 
sind mazedonische Staatsangehörige.  
Die Familie ist wohnhaft an der Rotbaldstrasse 4. 
Herr Osmani ist als Versicherungsberater bei der 
AXA in Wil beschäftigt. Zu seinen Hobbys zählt er 
die Familie, Fussball spielen und reisen. Frau  
Osmani ist als Schichtkoordinatorin beim  
McDonalds in Wil beschäftigt. Zu ihren Hobbys 
zählt sie auch die Familie und der Besuch im  
Fitness. Melisa besucht die Sekundarschule  
Ägelsee, Selina ist in der 1. Klasse und Aida  
geniesst noch die Zeit mit ihren Schwestern.

Rickenbach stehen bleibe. Der Wandel sei rasant, 
das sehe man aktuell sehr gut, indem sich die 
„Skyline“ von Rickenbach verändert habe, seit der 
Silo abgebrochen worden ist.

Im Anschluss an die Rede übernahmen die  
Maitlifeger, das Schwyzerörgeli-Ensemble unter 
der Leitung von Nicole Schättin, das Zepter. Mit 
rassigen Melodien begleiteten sie den weiteren 
Verlauf des Apéros und im Singsaal wurde einan-
der zugeprostet, geplaudert und applaudiert. 
                                                    Bettina Brauchli

Schneeräumung
Frau Holle beschenkt uns momentan reichlich 
mit ihrer weissen Winterpracht. Es wird darauf 
aufmerksam gemacht, dass es untersagt ist, den 
Schnee von privaten Plätzen und Zufahrtsstrassen 
auf öffentliche Trottoirs, Gemeinde- und Kantons-
strassen abzulagern. Die Fussgänger, Zweirad- 
und Autofahrer werden es zu schätzen wissen. 
Während der Winterzeit sind Fahrzeuge zudem so 
zu parkieren, dass die ordnungsgemässe Durch-
führung des Winterdienstes gewährleistet ist. Für 
allfällige Beschädigungen durch Schneedruck oder 
Salz lehnt die Politische Gemeinde Rickenbach 
jegliche Haftung ab.

Einbürgerungen
Im System des schweizerischen Einbürgerungs-
verfahrens sind sowohl der Bund, der Kanton wie 
auch die Gemeinde involviert. Das Verfahren wird 
durch das Bundesgesetz über den Erwerb und  
Verlust des Schweizer Bürgerrechts vom  
20. Juni 2014 geregelt. 
Dieses sieht unter anderem vor, dass die Stimm-
berechtigten ein Einbürgerungsgesuch nur ab-
lehnen können, wenn ein entsprechender Antrag 
gestellt und begründet wurde. Da einer gesuch-
stellenden Person das rechtliche Gehör gewährt 
werden muss, falls ein Gegenantrag eingereicht 
wird, müssen solche Anträge vor der Gemeinde-
versammlung eingehen. Wie üblich werden daher 
die Einbürgerungskandidatinnen und -kandidaten 
vorgestellt, die ein Gesuch um Aufnahme in das 
Gemeindebürgerrecht gestellt haben. Dies soll der 
Bürgerschaft die Gelegenheit geben, allenfalls für 
das eine oder andere Gesuch einen begründeten 
Ablehnungsantrag einzureichen.
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Shkëlqim Bajrami
Shkëlqim Bajrami, geboren am 16. Mai 1997, ist 
kosovarischer Staatsangehöriger. Er ist wohnhaft 
an der Toggenburgerstrasse 58. Nach der  
obligatorischen Schulzeit, absolvierte er eine vier-
jährige Lehre als Anlagen- und Apparatenbauer bei 
der Schmid AG in Eschlikon. Zurzeit arbeitet er in 
diesem Beruf bei der Kompaflex AG in Steine- 
brunn und macht nebenbei eine Weiterbildung als 
Techniker HF Unternehmensprozesse. Zu seinen 
Hobbys zählt er den Besuch im Fitnessstudio und 
seine Familie.

Politische Gemeinde

Handänderungen
4. Dezember 2018, Rickenbach, Grundstück  
Nr. S497, 3.5-Zimmer-Attikawohnung,  
Wilenstrasse 23a, 34⁄1000 StWE; Veräusserer 
Bernet Tony, Rickenbach bei Wil, erworben am 
04.12.2009; Erwerber Imhof Pascal und Salto  
Angelica, Weinfelden.

Fuad Rahimi
Fuad Rahimi, geboren am 11. April 1998, ist ser-
bischer Staatsangehöriger. Er ist wohnhaft an der 
Mattfeldstrasse 10. Er hat seine Ausbildung als 
Kaufmann EFZ bei der Wilingua in Wil  
abgeschlossen. Seit 2017 ist er Fussballer beim 
FC Wil. Zu seinen Hobbys zählt er das Fussball 
spielen und seine Familie.

 
Egzona Ali
Egzona Ali, geboren am 31. Mai 1997, ist mazedo-
nische Staatsangehörige. Sie ist wohnhaft an der 
Rotbaldstrasse 4. Sie absolvierte eine Lehre als 
Detailhandelsassistentin im Coop Pronto in  
Matzingen. Im 2017 hat sie ihre Lehre abge- 
schlossen und arbeitet bis heute dort. In ihrer  
Freizeit besucht sie das Fitness und verbringt Zeit 
mit Freunden.

Valbona Ali
Valbona Ali, geboren am 25. Mai 1998, ist maze-
donische Staatsangehörige. Sie ist wohnhaft an 
der Rotbaldstrasse 4. Zurzeit absolviert sie eine 
Lehre als Detailhandelsassistentin im  
SocarMigrolino in Wil. In ihrer Freizeit besucht sie 
das Fitness.
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Papier- und Kartonsammlung
Da in unserer Gemeinde immer mehr Unterflurbe-
hälter gebaut werden, in welchen ausschliesslich 
der Kehrichtabfall entsorgt werden darf, ist es zu 
Unklarheiten gekommen, wo genau das Papier 
und der Karton deponiert werden muss.

Der Karton und das Papier sind gebündelt und 
getrennt voneinander entsprechend rechtzeitig vor 
der Sammlung bereit zustellen. Es wird am  
gleichen Ort wie in den letzten Jahren abgeholt. 
Somit muss das Papier nicht zu den Unterflurbe-
hälter getragen werden. Die nächste Sammlung 
findet am 19. Februar 2019 statt.

Hilfeleistungen für Betagte
Seit dem Start des gemeindeeigenen Beschäfti-
gungsprogramms „Mitenand goht’s ringer“ im  
Januar 2007 helfen wir unseren betagten  
Einwohnerinnen und Einwohnern von Rickenbach 
bei verschiedenen Tätigkeiten, welche sie selbst 
nicht mehr erledigen können. So leisten wir Unter-
stützung beim Tragen von schweren  
Einkaufstaschen, bei Wohnungsreinigungen usw.
Wir sind auch in Zukunft gerne für Sie da und 
möchten so weiterhin einen Beitrag für die  
Gemeinde Rickenbach leisten.  
Wir bitten die älteren Menschen in unserer  
Gemeinde, sich bei Benjamin Bajs, Leiter  
Soziale Dienste, Tel. 071 929 70 43, zu melden, 
wenn Sie unsere unentgeltlichen Hilfeleistungen 
beanspruchen möchten.

Katholische Pfarrei und  
Seelsorgebereich Rickenbach

Gottesdienste an Sonn- und Festtagen
Samstag, 2. Februar, 17 Uhr: Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen 
Samstag, 9. Februar, 17 Uhr: Eucharistiefeier 
Sonntag, 17. Februar, 17 Uhr: Segensgottesdienst 
Samstag, 23. Februar, 17 Uhr: Eucharistiefeier

 
Gottesdienste an Werktagen und  
besondere Anlässe
Mittwoch, 6./13./20./27. Februar, 9 Uhr:  
Eucharistiefeier, am 13. Februar anschliessend 
Kaffeetreff im Pfarreiheim

17. Dezember 2018, Rickenbach, Grundstück 
Nr. S71, 5.5-Zimmer-Wohnung, 
Bachwiese 3, 64⁄1000 StWE; Veräusserer 
Liechti Christian und Leonie, Jona, erworben am 
30.10.2001; Erwerber Trunz Michael, Rickenbach.

17. Dezember 2018, Rickenbach, Grundstück 
Nr. S691, 3.5-Zimmer-Wohnung, Im Baum- 
garten 3, 32⁄1000 StWE; Veräusserer Baumgart-
ner Elisabeth, Rickenbach bei Wil, und Berger  
Erich, Sirnach, erworben am 14.01.2008;  
Erwerber Töremis Mustafa, Rickenbach bei Wil.

Geburtstagsgratulationen
29.01.1939 
80. Geburtstag Verena Imgrüt-Burkhard 
wohnhaft an der Oberdorfstrasse 11.

31.01.1939 
80. Geburtstag Anna Eicher-Elmer 
wohnhaft an der Wilenstrasse 5.

03.02.1939 
80. Geburtstag Priska Hofer-Epper 
wohnhaft an der Haldenstrasse 10.

Mütterberatung
Wann:  Erster  und dritter Dienstag  
  im Monat (mit Anmeldung) 
Wo:  Turnhallenschulhaus 1. Stock, 
  Kirchstrasse 22 (071 626 04 53) 
  www.perspektive-thurgau.ch 
Zeit:  14 bis 16 Uhr

Mütterberatung - nächste Daten: 
Dienstag, 5. und 19. Februar 2019 
mit Anmeldung

Sirenentest
Am Mittwoch, 6. Februar, 13.30 bis 14.15 Uhr fin-
det der jährliche Sirenentest statt. Dabei geht es 
um die Kontrolle der technischen Bereitschaft der  
Sirenen. Bei akuten Gefahren sind sie ein rasches 
und wirkungsvolles Mittel der Behörden, um nach 
der Auslösung des Zeichens „Allgemeiner Alarm“ 
der Bevölkerung via Radio Anweisungen für das 
weitere Verhalten erteilen zu können.
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Vereine und Soziale 
Institutionen

Jugendtreff Ägelsee

Interview mit Noëlle Dudli
Was lange währt, wird endlich gut:  
Die Jugendarbeit Ägelsee hat Teamzuwachs be-
kommen. Noëlle Dudli ist Anfangs Oktober als 
Jugendarbeiterin in der Jugendarbeit Ägelsee ge-
startet und ist nun gemeinsam mit Milena Kuster 
im Einsatz für unsere Jugendlichen. Mädchen und 
Jungs, die den Jugendtreff besuchen, wollten von 
Noëlle einige Dinge wissen und haben sie dazu 
interviewt.

1. Noëlle, wie bist du auf den Jugendtreff  
gekommen?

Ich habe eine Stelle im Jugendbereich gesucht 
und bin über den Jugendtreff Ägelsee gestolpert, 
wo eine Stelle als Jugendarbeiterin ausgeschrie-
ben war. Ich kenne die Umgebung, weil ich selber 
vier Jahre in Rickenbach gelebt habe. Deshalb 
fand ich es spannend, zu sehen, was die  
Gemeinden für die Jugendlichen machen.

2. Was hast du vor dem Jugendtreff gemacht?

Ich habe zuerst die Kanti absolviert und danach 
noch eine Lehre als Detailhandelsfachfrau Sport 
angehängt, bevor ich mich entschieden habe,  
Soziale Arbeit zu studieren. Mit meiner Anstellung 
in der Sportartikel-Beratung konnte ich mir so  
einen guten Ausgleich zum Studium schaffen.

Samstag. 9. Februar, 13.30 bis 18 Uhr: Vorberei-
tungshalbtag unserer Erstkommunionkinder (Infos 
folgen per Post und über unsere Katchetin Lucia 
Nagel)

Tempel-Kafi
Unser „Tempel-Kafi“ (der Begegnungs-Znüni im 
Dorf für Gross und Klein, Büezer und Nachbarn, 
Fremde und Freunde) im Pfarreiheim ist jeweils 
am Donnerstag von 9 bis 10.30 Uhr geöffnet.

Aktion Sternsinger und Sternsingerinnen 
2019 in Rickenbach
«Segen bringen – Segen sein»: Mit dieser  
Aufgabe ist auch dieses Jahr unsere kleine Stern-
singer-Gruppe losmarschiert und hat die Men-
schen in unserem Dorf besucht. Viele Türen und 
Herzen standen ihnen offen. 

Die diesjährige Sternsingeraktion richtete ihren 
Fokus auf Kinder mit Behinderung. Oft leben sie 
in Entwicklungs- und Schwellenländern in grosser 
Armut und werden nicht ihren Bedürfnissen ent-
sprechend betreut. Unter dem Motto «Wir gehören 
zusammen» haben sich unsere Sternsinger 
Vanessa, Florian, Anouk, Marco, Lina und Milena 
aufgemacht für Kinder mit Behinderung einzuste-
hen, zu sensibilisieren und aktiv zu werden. Nicht 
nur in Peru, sondern auch in der Schweiz und welt-
weit.

Mit der engagierten Unterstützung von Karin  
Metzger und Nicole Schättin haben es unsere 
Sternsinger geschafft einen Beitrag von 1‘844.30 
Franken zu sammeln, damit es Kindern wie z.B. 
Angeles aus Peru ein Stück weit besser geht ihren 
Alltag in Familie und Gesellschaft zu meistern.

Ein grosser Dank gebührt diesen fleissigen  
«Rickenbacher Aktivisten und Aktivistinnen», die 
sich in ihrer Freizeit für benachteiligte Kinder ein-
setzen. Das ist überhaupt nicht selbstverständlich, 
aber sehr wichtig! 
Danke aber auch allen, die ihre Türen und das 
Portemonnaie geöffnet haben, damit wir gemein-
sam ein bisschen mehr an einer gerechteren Welt 
bauen können. Wer noch einen 20*C+M+B+19 
– Aufkleber für die eigene Haustür benötigt, kann 
sich bei Sabine Leutenegger im Büro des Pfarrei-
heimes melden und diesen abholen.
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Für die musikalische Unterhaltung konnte Bruno 
Kessler aus Herisau engagiert werden.

Zum Auftakt wurde den Anwesenden ein feines 
Mittagessen serviert, das von der Metzgerei Frei 
geliefert wurde. Vorspeise und Dessert stammten 
aus den Küchen der Vorstands-Frauen. Der  
Kaffee wurde von der Pro Senectute gespendet.

Sabine Leutenegger stellte das diesjährige  
Adventsmotto der Wiler Kirchen vor. Eine Stricklei-
ter, hinauf zur Kirchendecke, soll die Verbindung 
des Menschen zum Himmel symbolisieren. Dazu 
erklärt sie auch die Bedeutung des Liedes  
«O Heiland reiss die Himmel auf». Dieses wurde 
dann von den Anwesenden auch gesungen.  
Brigitte Rebsamen überbrachte die guten Wün-
sche des Gemeinderates und umrahmte diese 
mit einem Gedicht zum Advent. Zudem machte 
Sabine Leutenegger Werbung für die diesjährige 
Sammlung zu Gunsten der christlich-arabischen 
Gemeinde I`BILLIN in Galiläa/Israel. Die Anwe-
senden legten total 605 Franken in das herumge-
reichte Körbchen. Die aktuellen Geburtstagskinder 
wurden mit einer Flasche Wein beschenkt. Alle 
Teilnehmer durften ein Chlaussäckli und eine zum 
Adventsmotto der Kirche gefertigte Kerze mitneh-
men. Nach einem Schlussgedicht von Käti dankte 
Rosmarie allen, die zum Gelingen dieses Anlasses 
beigetragen haben, insbesondere den Frauen vom 
Vorstand, den Helferinnen in der Küche und beim 
Service, dem Musiker für die gelungene Unterhal-
tung mit Musik und Witz und schlussendlich den 
Besuchern für ihre Teilnahme.  
               Hans Bühler

Leider ist dieser Beitrag im Dezember Mitteilungs-
blatts vergessen gegangen. Die Redaktion  
entschuldigt sich für dieses Missgeschick.

3. Was hat dich dazu inspiriert, mit Jugendlichen 
zu arbeiten?

Jugendliche haben noch einen anderen Blick aufs 
Leben, was ich sehr spannend finde. Ausserdem 
nehmen sie manches noch nicht ganz so ernst 
und bringen auf diese Weise oftmals eine Art 
Leichtigkeit mit sich.

4.Was machst du gerne in deiner Freizeit?

Einen langen Arbeitstag lasse ich gerne mit Sport 
ausklingen, besonders mit Krafttraining, Joggen 
oder Yoga. Ausserdem entspanne ich gerne bei 
einem spannenden Buch oder bei einem Spazier-
gang mit dem Hund.

5. Welche Musik hörst du gerne?

Das ist sehr stimmungsabhängig. In meiner eige-
nen Jugend habe ich aber meine Freude an Hip-
Hop entdeckt, welche bis heute nie verloren ging.

6. Du hast vorher deinen Hund erwähnt. Wer ge-
hört sonst noch zu deiner Familie?

Mein Mann und zwei süsse Zwergkaninchen.

Noëlle wurde interviewt von Zoe, Joelle, Ava und 
Cedric

Seniorenclub Rickenbach

Adventsfeier
Zum letzten Anlass im vergangenem Jahr  
versammelten sich 49 Personen im festlich  
geschmückten Saal im Pfarreiheim. Sichtlich er-
freut begrüsste die Präsidentin, Rosmarie Keller, 
die zahlreich erschienenen Seniorinnen und  
Senioren. Als Gäste konnte sie Sabine  
Leutenegger, Pfarreiverantwortliche, und Brigitte  
Rebsamen, Gemeinderätin, willkommen heissen. 
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Auflage Versammlungsprotokoll
Die Schulgemeindeversammlung findet am  
Donnerstag, 21. März 2019, in der Aula des  
Sekundarschulzentrums Ägelsee statt und beginnt 
um 19.30 Uhr. Gemäss Gemeindeordnung wird 
das Protokoll vorgängig öffentlich zur Einsicht- 
nahme aufgelegt. Auf eine Wiedergabe des  
Protokolls in der Botschaft wird deshalb verzichtet.

Das Protokoll der Schulgemeindeversammlung 
vom 22. März 2018 kann vom Donnerstag,  
7. Februar 2019, bis Montag, 18. Februar 2019, 
auf dem Schulsekretariat Rickenbach-Wilen  
während den Büroöffnungszeiten eingesehen  
werden. Zudem ist das Protokoll auf  
www.aegelsee.ch aufgeschaltet. Die Genehmigung 
des Protokolls erfolgt an der Schulgemeindever-
sammlung.

Mittagstisch neu an vier Tagen pro Woche
Ab Februar 2019 findet der betreute Mittagstisch 
erstmals seit Beginn der Pilotphase vor eineinhalb 
Jahren am Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag statt. Das neue Angebot mit ausgedehnten 
Betreuungszeit über Mittag findet demgegenüber 
zu wenig Anklang.  
Somit bleibt die Betreuungszeit von 11.50 bis 
13.15 Uhr an allen vier Wochentagen unverändert. 
Die Mahlzeiten werden wie bisher von der Thurvita 
AG zubereitet und geliefert. Die Rückmeldungen 
der Schülerinnen und Schüler zur Qualität der  
Mahlzeiten sind sehr gut. Anmeldungen sind  
weiterhin möglich, sowohl Daueranmeldungen für 
das ganze Semester als auch sporadische  
Anmeldungen. 

Aufgrund der Ausdehnung der Mittagsbetreuung 
auf vier Wochentage wird eine Person für  
Springereinsätze gesucht. Personen, die sich für 
diese Aufgabe angesprochen fühlen, zeitlich  
flexibel sind und die ein Flair im Umgang mit  
Jugendlichen haben, sind eingeladen, sich bei  
Milena Kuster, Leiterin Mittagsbetreuung,  
telefonisch (079 612 89 45) oder schriftlich  
(mittagstisch@aegelsee.ch) zu melden.

Website und Newsletter
Weitere News und ausführliche Berichte unter 
www.aegelsee.ch. Dort können Sie auch den 
Newsletter gratis abonnieren.

Fasnachtsplausch mit Mittagessen
Am Dienstag, 5. Februar 2019 laden wir alle  
Seniorinnen und Senioren herzlich ins Pfarreiheim 
ein. 
Um 12.30 Uhr stärken wir uns mit einem feinen 
Mittagessen (Preis: 15 Franken für Essen, Dessert 
und Kaffee). 
Anschliessend verbringen wir einen gemütlichen 
Nachmittag mit Musik, Heiterkeit und Frohsinn. 
Fasnachtstenüs sind wie immer sehr willkommen.

Anmeldungen für das Mittagessen bitte bis  
30. Januar 2019 an: 
Rosmarie Keller: Tel.: 076 500 52 27 oder  
Käti Töngi: Tel.: 071 923 59 21

Sekundarschulzentrum  
Ägelsee

Ersatzwahl vom 19. Mai 2019
Konstantin Vlachodimos, Wilen, ist auf Ende 2018 
aus beruflichen Gründen aus der Sekundarschul-
behörde ausgetreten. Er war für das Ressort  
Finanzen verantwortlich. Ein wichtiger Bereich, der 
fachliches Know-how im öffentlichen Finanzrecht 
sowie zeitliche Flexibilität auch während des Tages 
bedarf. Danebst ist das Behördemitglied auch mit-
verantwortlich für die gesamte Schulentwicklung 
der Sekundarschule Ägelsee. 

Wer hat Interesse an Finanzfragen und schuli-
schen Entwicklungen? Wer ist willens, Verantwor-
tung für die Bildung unserer Jugendlichen zu über-
nehmen und hat die zeitliche Flexibilität, sich in 
der politisch-strategischen Führung der Sekundar-
schulgemeinde Rickenbach-Wilen zu engagieren? 
Wahlvorschläge können dem Schulsekretariat bis 
spätestens Montag, 25. März 2019, zusammen 
mit mindestens zehn Unterschriften von Stimmbe-
rechtigten eingereicht werden. 

Entsprechende Formulare für die Einreichung  
eines Wahlvorschlags können beim Schulsekreta-
riat bezogen oder auf der Ägelsee-Website, Rubrik 
Dokumente/Formulare, heruntergeladen werden. 
Schulpräsident Armin Blöchlinger sowie die weite-
ren Behördemitglieder geben auch gerne weitere 
Auskunft über die mit dem Behördemandat ver-
bundenen Aufgaben und die zeitliche Belastung. 
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Bei cooler Musik finden eine Kostüm-Prämierung 
und eine Konfetti-Schlacht statt. Für den kleinen 
Hunger und Durst wird eine kleine Festwirtschaft 
mit familienfreundlichen Preisen vorhanden sein. 

Für weitere Informationen steht Ihnen Michaela 
Küttel (Tel. 077 435 20 87) zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf zahlreiche kleine und grosse 
Fasnächtler und einen bunten Nachmittag.

Kinder- und Jugendverein  
Rickenbach

Kinderfasnacht Rickenbach
Am Schmutzigen Donnerstag, 28. Februar 2019 
findet vor dem Katerball eine Kinderfasnacht statt. 
Der Anlass findet in der Weinstube im Unterge-
schoss der Mehrzweckhalle statt und beginnt ab 
15 Uhr. Der Eintritt ist frei, es werden aber nur 
maskierte Kinder eingelassen. Eltern und  
Angehörige sind herzlich willkommen. 

Abfall-Kalender 2019

Papier- und  
Kartonsammlung

Metall- 
sammlung

Grünabfuhr Häckseldienst

Februar 19
März 21. 14.
April 16. 16. 4./18.
Mai 2./16./29.

Veranstaltungen Februar 2019

Datum Anlass Veranstalter Ort Lokalität Zeit

03.02.2019 Gottesdienstbegleitung Musikverein Harmonie Wil Kreuzkirche 10.00 h
05.02.2019 Mittagessen und  

Fasnachtsplausch
Seniorenclub Rickenbach Pfarreiheim 12.30 h

07.02.2019 Senioren-Mittagstisch Pro Senectute Kirchberg Toggenburger-
hof

11.30 h

08.02. bis 
10.02.2019

FC Hallenfussballturnier FC Rickenbach Wilen Sekundar-
schulzentrum 
Ägelsee

10.02.2019 Eidgenössische  
Abstimmungen

11.02.2019 Stricknachmittag Seniorenclub Rickenbach Pfarreiheim 14.00 h
14.02.2019 Parteiversammlung Orts-

partei
FDP Die Liberalen Wilen Restaurant 

Sonne
20.00 h

15.02.2019 Hauptversammlung Männerturnverein  
Rickenbach-Wilen

Rickenbach auswärts 19.00 h

16.02.2019 Winterjägerballturnier Turnverein und Jugi  
Ägelsee

Wilen Sekundar-
schulzentrum 
Ägelsee

18.02. bis 
23.02.2019

Primarschule, Winter-
sportlager  
(3. bis 6. Klasse)

Primarschulgemeinde Lenzerheide Jugendferi-
enhaus Casa 
Fadail

22.02.2019 GV FG RiWi Ort offen 19.30 h
22.02.2019 Hauptversammlung Frauenturnverein Das Café,  

Littenheid
19.30 h


